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Zutelligenz-Platt 


Bezier der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial -Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt- Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe AM 385. 


No. 192. Freitag, ben 19. Auguft. 1942. 
EIER pp )7«Ü—«½œ.—...——ſ U. 


Angemeldet e Fremde. 
Angekommen den 18. und 19. Auguſt 1842. ; 
Hen General Director Grof v. d. Schulenburg nebſt Gattin und Ge⸗ 


folge aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Baron v. Paleske nebſt Gattin und Gefolge 


aus Speugawsken, der Königl. Oberförſter Herr F. v. Werder aus Woczewodda, 
Herr Geheime Regierungs⸗Rath C. v. Werder nebſt Gattin aus Magdeburg, die 
Herten Kaufleute M. Sellmar aue Hamburg, F. Wendt aus London, L. Reinke 


aus Berlin, A. Waldecker aus Bielefeld, log im Engliſchen Haufe. Herr Juſtiz⸗ 


Commiſſarius Paul aus Schwetz, log. im Hotel de Berlin. Herr Kammerherr 
d. Piwnicki und Herr Oberſt o. Piwnicki aus Malſau, Herr Parfümeur Oels ner 
aus Poſen, (og. in den drei Mohren Herr Portrait, Maler o. Oſtrowski aus Berlin, 
log. im Hotel de Thorn. Herr Apotheker F. Stompfe aue Inſterburg, Her Kauf 
maansgehülfe F. Fuchs aus Königsberg, log. im Hotel de Leipzig. Der fünigl. — 
Hauptſteuer Gontroleus Herr Gehrmann nebſt Frau Gemahlin und Herrn Sohn aus 

Brauns berg, log, im Hotel de St. Petersburg. , ; 


—ÓÀ ——QM — MÀ m - — ur Anil 


r Busowow tmm ow Dow qw" e "T. 

1. Dias Hiefige Pofamentier- und Bortenmacher Gewerk beabfichtigt fid auf» 

zulöſen und das nod) vorhandene Vermögen unter die Mitglieder des Gewerks zu 

vertheilen. Es werden daher alle diejenigen, welche etwa einen Anſpruch an das 

Oewerks⸗Vermögen zu haben vermeinen, biedurch aufgefordert, ihre etwauigen For · 

derungen binnen 6 Wochen, bei uns anzumelden. i n ; 
Nach Ablauf dieſer rift wird mit ber Vertheilung des Wermögend vorgegan⸗ 


werden. 
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gen, und fann von und auf fpätere Anforderungen keine weitere Stüdfit genommen ; 


Danzig, ben 28. Suli 1819. 2 8 irt 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſtet und Rath. s 
2. Nachdem der hieſige Büreau-Gehülfe, Lieutenant Grunewald der Funktien 
eines Executions⸗Kommiſſarius enthoben worden, ſo werden Alle, die aus dieſem 
Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſprüche an denſelben zu haben glauben, hiermit 
aufgefordert, ſolche bis zum 26. Oktober c. „Vormittags 11 Uhr, vor unferer Wo⸗ 
cheudeputation oder ſchriftlich anzumelden und zu deſcheinigen, da fie ſonſt ihrer 
Anſprüche an die von dem p. Grunewald mit 200 Rtblt. beſtellte Kaution derln⸗ 
ſtig gehen und nur an die Perſon ihres Kontrahenten zu verweiſen fein werden. 

Elbing, den 23. Juli 1842. 

; Königliches Land. und Stadtgericht. 
AVERTISSENENTN. 

3. Die Abfuhr des Mills und die Reinigung der zu dieſem Behufe bei der 
Kaſerne auf dem Biſcheſsberge, dei den Sträſlings-Kaſernen am Jacobs thor und 
Vaſtion Bär, fo wie bei den Handwerkerſtuben im Militair-Deconomie:Gebände 
und Carmeliter Kloſter aufgeſtellten Müllkaſten, für das nächfifolgende Jahr, fell 
dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe überlaffen werden, und haben wir zu dieſem 
Behufe einen üitationétenniu auf "eom : 
den 30. d. M. Vormittags 9 Uhr, a 
in unſerm Geſchäfte zimmer, Frauengaſſe M 359. auberaumt, wozu geeignete Un: 
ternehmer hiemit eingeladen werden. a : 

Danzig, den 16. Auguſt 1842. N 

Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. VM 
4. Die Anfuhr des Brennholzes aus den Beſtänden des Militalr⸗Holzhofes 
nach den berſchiedenen Garnifon :Unftalten, fol für das Jahr 1843 dem Mindeſt · 
fordernden überlaffen werden. Es ift hiezu ein Lizitationstermin auf - 
den 30. d. M., Vormittags 9 Uhr, 

in unſerm Gefchäftszinmer rauengaſſe M 359. anberaumt, zu welchem geeignete 
Unternehmer hiedurch vorgeladen werden. 

Danzig, den 16. Auguſt 1842. : 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


f E S. Ne iie. 
Nach Gottes Rathſchluſſe endete ganz fanft, heute Nachmittag 2 Uhr, iht 
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5. 

irdiſches Daſein unſere gute Marie Thereſe, welches wir mit betrübten Herzen hie⸗ 

mit ergebenft anzeigen. H. G. Willenius 
Danzig, den 16. Auguſt 1842. und Frau. 


N i Ent bin dun a e n. 
6. Die heute um 7 Uhr ubends erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem gefunden Madchen, beehre ich mich hiermit ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 17. August 1842. Mofeſfor Schultz. 


7. Heute Morgens 874 Uhr wurde meine Frau von einem muntern Knaben 
glücklich entbunden. er Dr. Theodor Cohn. 


Danzig, ben 18. Buguft 1842. . g 


: An 3 ei 8 en. 
8. Montag, den 2% Auguſt, gedenke ich den Confirmanden. Unterricht 
wieder zu beginnen und bitte die Anmeldungen dazu von 8 — 11 Uhr Vormittags 
zu machen. a Hepner, zu St. Johann. 
s. Seebad Zoppot. „ 
In dem erbauten Circus neben dem Kurſaal. Sonnabend, den 20, d. M. 
werde ich die Ehre haben einen groß en eleganten 


Luft⸗ Ballon 
aufſteigen zu laſſen, derſelbe ift 17 Fuß boch und 42 Fuß im Umfang, die Füllung 


geſchieht in 2 Minuten, und entſchwindet als dann fteigend dem Auge, vorher findet 


eine genußreiche Afrobatifche, Gymnaſtiſche und Equilibriſtiſche Kunftvorftellung ſtatt 


(Anfang Punkt 5 Uhr Nachmittag), wozu ergebenſt einladet 
Hitte mann. 


m Seebad Zoppot. 


Sonnabend, den 20. Konzert und Ball im Kurſaal. 


Sei Vogelſchießen in Zoppot. | 
Su Sonntag, den 21. b. M. wird in Zoppot die Storbftrafe hinauf, rechts, am 
yarande, ein Vogelſchießen mit der Bächſe, verbunden mit Schießen nach 
Ew Stechſcheibe, Flatterſcheibe ꝛc. fkatifinden, zu welchem die teſp. Schieß⸗ und 
freunde höflichſt eingeladen werden. N e 
Anfang: Vormittags 9 Uhr. 1 

Zoppot, den 17. Auguſt 1842. i j 

1 Die Comité für bie Vergnügungen. 

m Zur Verpachtung der Jagdnutzung auf den Feldmarken der Dorfſchaften 
ambeltſch und Schüddelkau, desgleichen auf den Ländereien von Pietzkendorf und 
en Strauchbergen von Jeſchkenthal, auf 1 oder 3 Jahre, haben wir auf N 

im ben 24. Auguſt d. J,, Vormittags 11 Uhr, ; 

tid) St. Eliſabeth⸗Hospital⸗Gebaͤude einen Termin angeſetzt, welches wir zur Nach; 

t fig, Pachtliebhaber hierdurch bekannt machen. Ee N 
Danzig, ten 6. Auguſt 1842. ER 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 

13 Trojan. Behrend. Roſenmeyer. v. Frantzius. 

eis Ein gefitteted Mädchen, ordenticher Eltern, das von der Wirthſchaft ſowohl 

0 auch vom Laden⸗Geſchäft und Handarbeiten Kenntniſſe hat, wird geſucht. När 

14 Langenmartt N 494. ! | XT 

\ Re iu Mädchen, bie das Schneidern erlernen wollen, können ſich 

melden Brodtbänkengaſſe W 660. a 


» 
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15, In der Nähe von Danzig wird ein geſittetes Mädchen, welches vollkommen 
Handarbeit und die Küche verſteht, zum lftem Oktober d. J. geſucht. Auskunft 
wird eitheilt auf dem Petri⸗Platz M 370. n u 
16. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Puff hat die Maler und: Wagen⸗ 
lackirerei zu erlernen, melde fid Dienergaſſe r 205. ; Könitze. 
17. Ein Armband mit einer goldenen Einfaſſung ift. in Neufahrwaſſer gefunden. 
Der Eigenthümer kann ſolchen vorſtädtſchen Graben AZ 2051. in Empfang nehmen; 
18. 400. Rthlr. werden auf ein ganz ſicheres Grundſtück, an Stelle ter jetzt 
darauf haftenden 750. 9ttbtr. Kindergelder, unter Adreſſe C. II. im Königl. Sim. 
telligenz⸗Comtoir geſucht. 5 f f i 
19. Eine Anleihe von 150 Rthlr. auf 6 Monate, gegen hinreichende Sicherheit 
und 6. Procent Zinſen, wird geſucht Offerten bittet man im Königl. Intelligenz ⸗ 
Comtoir unter Mi W. abzugeben. N i 
20. Auf dem Langenmarkt M 451. find 4 Stuben, Küche und Seller zu ver 
miethen, wie auch Spinde zu verkaufen. 
2t. Eine Drehmangel wird zu kaufen geſucht Alten Roß W 342. 
ge. Die dem Hospital St. Barbara: gehörige Bleighe incl. Wohnhaus und 
Viehstall, soll vom 1. Januar 1843: auf drei hintereinander folgende Jahre 
verpachtet werden: Hiezu ist ein Termin im Conferenz-Zimmer des Hospitals: 
auf den 26. August d. J, Vormittags 10 Uhr, angesetzt: Wegen der näheren 
Bedingungen können’ Bachtliebhaber Langgarten 69. Rücksprache nehmen.. 
Die. Vorsteher der Kirche und des Hospitals St Barbara. 
, 987 Eine, in einer Stadt in Pommern, bisher mit gutem Erfolge geführte, und 
bis jetzt noch im beſten Betrieb ſtehende Brau- und Brennerei, mit durchweg neuen 
Utenſilten nebſt Deſtillation und einer Einrichtung zum Material en detail-Geſchäft, 
ift wegen Alterſchwäche des Eigners unter ſehr voltheilhaſten Bedingungen zu vers 
koufen. Das Nähere darüber erfährt man bei dem Kaufmann Herrn Joh. Wilh⸗ 
Oertell am hohen Thor M 28. Hii 
n „„ * : 
2 Die am 5, 16, 17. b. M., im Haufe große 
Kraͤmergaſſe M 641. abgehaltene, jedoch nicht 
beendigte, Verſteigerung des Wittwe Muͤhlheim⸗ 
ſchen Nachlaſſes, wird Mittwoch ben 24. Auguſt 
6. in demſelben Lokale fortgeſetzt werden. 
f J. T. Engelhard, Auetionator. 
"We t r 
t $5; Ketterhagiſche gaſſe W 86. ift eine Wohnung / beſtehend aus 3 Zimmern 
Kuche , Boden und Keller von Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen 


= m7 - 
= Fiſchmarkt ſind 2 Stuben, Küche u. Boden zu verm. Nachricht Tobiasg. 1855: 
27. Eine Vorderſtube nebſt Kammer, Küche und Boden iſt zu vermiethen eine 
Treppe hoch in dem Haufe M 473. vor dem hohen Thore. | 
| 28. Krahnthor JM? 1183, ift die erſte Saal⸗Etage nebſt Hinterſtube, Küche u. 
Kammern, wie auch ein Saal nach vorne du vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. n 
! mobilia oder bewegliche Sachen. 


29. Cocus-Soda- Seife empfing neuerdings wieder eine Parthie 

und verkaufe dieselbe ausgewogen und in Kisten von circa 214 Ihr sehr 

billig. Bernhard. Braune. 

30. 1 eidene Mädchenkiſte 2 Nr, 1 pol. Schreibepult nebſt Stuhl 3 Ae, 

1 runder pol. Tiſch 3 22 flebt Frauengaſſe M 874. zum Verkauf 

31. Beſten Wein⸗Eſſig zum Einmachen der Früchte empfiehlt die Eſſig⸗ Fabrik 

Baumgartſche Gaſſe ME 1028. n ie ed | 

)%%%CCCCC000C0 HS 
». Schubert & Meier 8 


aus Joͤhſtadt in Sachſen 
empfingen wieder eine Sendung, ſowohl zum Verkauf en gros wie im Einzel: 


z 
— 


1077217 


nen, von einer außerordentlich großen Aus wahl 


& Sachſſcher » Eugliſcher Spitzen. € ülls : 
doe: m Franzöſiſcher Stickereien, & 


beſtehend in ben neueften Kragen und Kragenrüchern, Eardinal Pellerinen von 
schwarzen und weißen Spitzen und in Mull und Tül geſtickt, geſtickten Ta⸗ 


W- 


S ſchentüchern in ſchottiſchem und ächtem Battiſt, Manſchetten, geſtickten Hau⸗ xe 
benfonds, Kinderhäubchen, Mull“ und Jaconet-Streiſen und Einſätzen, dd. = 
ten Blonden⸗Shawls, dergleichen Kragen und Hauben, geſtickten und brochir⸗ 

ten Mull-Shawis und Tüchern, Negligee-Hanben, ächten und unächten Blon⸗ 

x den, ſchwarz feidenen Spitzen, berg Kanten und Frangen, ſo wie in glatten 
T unb fac; Mulls, Jaconets, Cambris, brochirten Kragen und Kleider zeugen 
D und mehreren dahin gehörigen Artikeln. Sie verſichern bei einer aupecorbente 
D lich groß n Auswahl in jedem Artikel die billigſten Preiſe. Tm 


Bu Ihr Lager befindet ſich in den langen Bu⸗ 
bo 


en, ohnweit des hohen hores und mit ihrer 
| ES irma bezeichnet. zm 
c Dee 
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Deenbaft Benn. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
34. Nothwendiger Ver kauf. 

Das dem Eigengärtner Hans Drabandt zugehörige in dem Nehrungſchen Dorfe 
Paſewerck W 4. des Hypothekenbuchs gelegene und in 3 Morgen 135 [(JRuthen 
culmiſch emphyteutiſchen Kämmerei⸗Landes und Wohn: und Wirthſchaftsgebäuden 
beſtehende Gruudſtück, abgeſchätzt auf 759 Rihlt. 21 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 

2 den 19. (Neunzehnten) Oktober b. J., Vormitſags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 


3% Leim is Pärthieen empfiehlt möglichst billig 


— 


Zu dieſem Termine werden die Daniel Drabandtſchen Eheleute, für welche ein 


Leibgedinge eingetragen ſteht, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 
Königl. Land, und Stadtgericht zu Danzig. 
: " Edictal» Citatio nen. E: 
3% Oeffentliche Vorladung. 1 
Die Ehefrau des Hoſpitaliten Johann Thomaßewski, Anna geborene Schwarz: 


wald, if hieſeldſſt am 26. September 1807 verſtorben, mit Hinterlaſſung eines 


Vermögens von 68 Rthlr., welches die Enkel ihres verſtorbenen Bruders, Johann 
Schwarzwald, nämlich: die Eliſabeth Schwarzwald, verehelichte Einwohner Cze⸗ 
chomski zu Glugowka bei Schwetz und die Anna Schwarzwald, verehelichte Ein⸗ 
wohner Speyer ebendaher, Kinder des Müller Michael Schwarzwald, auf den Grund 
der geſetzlichen Erbfolge in Anſpruch genommen haben. 

Alle diejeuigen welche ein näheres oder gleich nahes Erbrecht zu haben ver⸗ 
meinen, werden hierdurch aufgefordert, ſolches binnen ſechs Wochen und ſpäteſtens 


im Termine 
den 16. September e. a., Vormittags 10 Uhr, 


vor dem Deputirten Henn Landgerichts-Rath Grosheim, anzumelden und nachzu - 


weifen, widrigenfalls cie genannten Perſonen altz die rechtmäßigen Erben angenom⸗ 
men, ihnen als ſolchen der Nachlaß zur freien Dispoſition verabfolgt werden, und 
der, nach erfolgter Präcluſion, ſich etwa erft meldende, nähere oder gleich nahe 
Erbe, alle ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zu übernehmen 
ſchuldig; von ihnen weder Rechnungslegung, noch Erſatz der gehobenen Nutzungen 
zu fofbeta berechtigt, ſondern fid) lediglich mit dem, was alsdann noch von der 
Erbſchaft vorhanden, zu begnügen verbunden ſein ſoll. 8 f 

Marienburg, den 19. Juli 1842. 

, Königliches Landgericht. 1 

36. Von bem Königl. Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hierdurch bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Königl. Regierung zu Danzig 
gegen folgende Perſonen: f 

1) den Ferdinand Eduard Schwarz aus Danzig, 2) den Carl Johann Stoll 
aus Danzig, 3) Heinrich Alexander Peretd aus Neufahrwaſſer bei Danzig, 4) Frie- 


J 
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bib Wilhelm Peters alias Weickmann aus Neufahrwaſſet, 5) Joſepb Gottfried 
Koſtuſchewski aus Neufahrwaſſer, 6) Andreas Graff aus Danzig, 7) Friedrich Wil⸗ 
beim Rieck aus Danzig, 8) Eruſt Magnus Treuholz aus Danzig, 9) Earl Julius 
Renner aus Neufahrwaſſer bei Danzig, 10) Carl Eduard Gronau aus Danzig, 
11) Friedrich Ludwig Hoppe aus Neufahwaſſet bei Danzig, 12) Auguſt Röl aus 
Danzig, 13) Heinrich Ludwig Landy aus Danzig, 14) Gottlieb Robert Görke aus 

anzig, welche ohne Erlaubniß aus den preußiſchen Staaten ausgetreten, dadurch 
aber die Vermuthung wider ſich erregt haben, daß ſie in der Abſicht, fib den Kriegs · 
denten zu entziehen außer Landes gegangen, der Koufiskations⸗Prozeß eröffnet wor 
en ift. * " 


Diefelben werden daher aufgefordert, ungefäumt in die Königl. preußiſchen 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf ö 
den 19. Mai 1843, Vormittags um 10 Uhr, a 
vor dem Deputirten Herrn Obere Landesgerichts ⸗Auscultator Heidrich anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Konferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, und 
ſich über ihren Auctritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. . 
Sollten die Vorgeladenen dieſen Termin weder perſönlich, noch durch einen 
zuläſſigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Brandt, John, 
Köhler, Martins, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; 
fo werden fie ihres geſammten in: und aus ländiſchen Vermögens, fo wie aller et» 
wanigen künftigen Erb» und ſonſtigen Vermögens⸗Anfälle für verluſtig erklärt, und 
es Sn dieſes alles bet Haupt» Kaffe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt 
werden. , ; 
Marienwerder, ben 29. März 1849. 
GivitGenat des fünigl Ober⸗Landesgerichtes. 


Wechsel- und G'etd-Gour:s 
Danzig, den 18. August 1842. 


— — — — 
Briefe. | Geld. 


ausgeb. | begehrt 
a m — 
Silbrgr. |Silbrgr. 


London, Sicht — 
— 3 Monat .. 2022 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage. 


N15 [Ducaten, neue. 0 
— 2 Mont .. 993 
97 


dito alte 96 
Kassen-Anweis. Ri] — 


Paris, 3 Monat 
Warschau, $ Tage ; 
= 2 Monat | 3 


VERDE EF GI 


* 
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d — Harry — Swinemünde — Ballaſt — pur. 
3 ndfay — Agnes unb Mary — London — 


Wolters — Mary Ann — Stettin — Ballaſt — 


. 


an &ullom — Glenturiſt — London 
Clark — Archie — UT. . 
Geſegelt. 
> Fraſer — Amity — England — Getreide: K 
R. Dougbter — Rival — Leith — : 
i Davies — Ma pm — England — 
W. Anderſon — Sylvanus — 


Den 10. Auguſt angekommen. 

J. m Nigel — Carrs — Travemünde — Balla — Ordre. 

mithen — a — wr e : 

Geſegel t 

W. Mellanby — Napier — dune — Getreide. 
C. Fabrenberg — Bertha 
O. G. Stuit — Endragt — aardam - — Saat. 
K. J. Pronck — Rölina — Zwolle 
C. Jenſen — Karen Eline — Norwegen — Sb. 
T. Koluſoff — Sogl ain — Riga — Ballaſt. 
E. Loots — Maria — Delfziel — Holz. 
A. L. Cbriſtianſen — Emanuel — rege E ound 
J. Matbeling — Mercurius — Bergen 
C. F. Friers — Bore ns — England . — 
W. Stuart — James — Leith — 
C. Arendt — Louiſe Henrieite — England E 


Den 11. Wuguft angekommen. 
E. Jiwitt — Ann — Copenhagen — Ball naß — um tt. 
H. Behrends — re — Hockſiel 
W. Evans — London — Luͤbeck — 
Geſege : A 
A. M. 9tabmann — 1L.dir — PM — Gibt 
3 puo — Sendrifft — Leith 
W. Millar — Er Cammin dod alin 
. Gifforb — Conqui - 
| F. Groth — uiuo — Copenhagen — 


Den 12. Auguſt geſegelt. 
H. pur — Nettelbeck — Leitb — Getreide. 
3 e Jonge — Jantina — Amſterdam — Getreide. 
C. 


wa: 


C. Bios — Johanne — England — 


Mi. * 
po 


Rel — Rilop =, Funden, — Delap, == MB. ue 4 1a duis 


8 * 


J. Maaß — Auguſte — Copenhagen — c: « mute — Rbeederei. 
C. Wallis — Fendrich Wilhelm IV. — Nantes — Bali — Ordre. 


Wind N. 


Wind N. O. 


Wind O. 


H. Beuter — Franz Drake — Liverpool — und ic 


ind N. W. 


e ———— !ói—À 


